
      Schloss Moritzburg bei Dresden   

 

 
„Alternde Menschen sind wie Museen; 

Nicht auf die Fassade kommt es an,  

sondern auf die Schätze im Innern.“ 
Jeanna Moreau, franz. Schauspielerin 
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Liebe Mitglieder 
 
Wie Sie sicher in der Zwischenzeit erfahren haben, wurde ich bei der Generalversammlung im Dezember 
2013 als Nachfolgerin von Frau Dr. Christina Albrecht zur neuen Präsidentin des Hilfsvereins gewählt.  
Ich stamme ursprünglich aus Schaffhausen am Rheinfall in der Schweiz. Im Jahre 1974 fuhr ich mit meinem 
VW von Schaffhausen nach Florenz, um dort italienisch zu lernen und traf in der Sprachschule in einem alten 
Palast am Arno meinen zukünftigen Mann, den Australier Norbert Schweizer.   
Wir wohnten und arbeiteten dann für fast zwei Jahre in Düsseldorf und reisten danach für 3 Monate zu 
Lande bis nach Nepal, und danach mit dem Flugezug über Bangkok und Singapore nach Australien. 
Inzwischen fühle ich mich sehr zu Hause in Sydney. Ich sage immer: wenn ich auf dem Sydney Kingsford 
Smith Flughafen lande, komme ich nach Hause; wenn ich in Zürich lande, gehe ich auf Besuch.  
Mein Mann ist Rechtsanwalt, und wir arbeiten schon seit vielen Jahren zusammen, er als Rechtsanwalt und ich 
als Geschäftsführerin. Durch die ehrenamtliche Arbeit meines Mannes für den Hilfsverein kam auch ich in 
ersten Kontakt mit dem Verein. 
Vor nunmehr 60 Jahren wurde der Hilfsverein ins Vereinsregister eingetragen. Wie Sie wahrscheinlich 
wissen, wurde der Hilfsverein ursprünglich von Frau Johanna Hess, der Frau des damaligen deutschen 
Botschafters, gegründet, um den damals in grosser Zahl einwandernden Deutschen in Notfällen unter die 
Arme zu greifen.  
 
Ich freue mich darauf, Sie alle kennenzulernen: vielleicht bei einem Meeting in Strathfield oder einer Feier in 
Wollongong, aber sicher zur nächsten Weihnachtsfeier in Cabramatta.  

 
Zum Abschluss ein kleines Gedicht von Norbert van Tiggelen: 
 
 Leben bedeutet: 
 Du selber zu sein, 
 Sag deine Meinung -  
 tagaus und tagein. 
 
 Mach nur Dinge  
 Die Feunde dir bringen; 
 denn umso mehr 
 werden sie dir gelingen 
 
 Denk nicht zu häufig: 
 Was wird bloss morgen? 
 Du machst dir damit  
 Nur Kummer und Sorgen. 
 
 Was dich zum Feind macht,  
 Sind Sturheit und List. 
 Drum rat ich dir eines: 
 Sei nie ein Egoist! 
 
         Ihre Sonja Schweizer  
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Liebe Mitglieder und Freunde der AGWS 
 
Ich hoffe,  Sie haben die lange Sommerpause genossen und sind gesund und wohlbehalten ins neue Jahr 
gekommen.    
Auch für das Jubiläumsjahr 2014 haben wir uns vorgenommen, Ihnen wieder ein abwechslungsreiches  und 
interessantes  Unterhaltungs– und Ausflugsprogramm anzubieten. Sie werden eine bunte Mischung aus 
“Altbewährtem” und einigen “Neuentdeckungen” vorfinden, die eigentlich für jeden etwas bieten sollte. 
Für Ihre Anregungen bezüglich der Programmauswahl sowie  Themen für die Gesundheits-seite bin ich stets 
dankbar und hoffe auf eine rege Teilnahme, nicht nur zur Weihnachtsfeier. 
 
Wie Sie ja bereits lesen konnten, hat der Hilfsverien seit Ende letzten Jahres eine neue Präsidentin. Auch 
hier hat man auf “altbewährt” gesetzt, ist Sonja Schweizer doch kein  
unbeschriebenes Blatt, wenn es um die Belange der AGWS geht. Seit vielen Jahren hat sie ihr Wissen und 
Können als Schatzmeisterin “per excellence’  dem Hilfsverein zur Verfügung gestellt, sodass sie um dessen 
Sorgen & Belange bestens informiert ist. 
Ich freue mich auf die Zusammenarbeit mit ihr und wünsche gutes Gelingen in ihrem neuen Amt als  
Präsidentin. 
 
Eine weitere Neuerung in diesem Jahr war die Vorverlegung unseres alljährlichen Fundraisers, der diesmal 
bereits im Februar im Löwenbräu stattfand.  Eindrücke & Photos von der Veranstaltung, die seit dem ver-
gangenen Jahr in Form eines “Bayerischen Stammtischs” abgehalten wird, werden allerdings erst in der 
nächsten Ausgabe des Welfarer erscheinen.  
 
Zum Abschluss noch eine Bitte an unsere aktiven Mitglieder in Strathfield und Cabramatta. 
Bitte berücksichtigen Sie bei Ihrer geplanten Anfahrt zu den Gruppentreffen, dass der Einlass ins Haus  
oder den Klub vor 9.30 Uhr grundsätzlich nicht gewährleistet werden kann. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
 
 
Uns allen wünsche ich einen wunderschönen “Altweiber & Altmänner” Sommer und Ihnen  eine gute Zeit.  
Bis bald! 
 

Ihre Silke Giesler 
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Erinnerungen des deutschen Botschafters Dr. Walter Hess 
 
“Viel Gutes getan,viel Schlimmes verhindert” 
Während meiner Amtszeit in Australien strömten etwa 500.000 deutsche Einwanderer ins Land. 
Sie waren im Prinzip gern gesehen, wurden aber von den Behörden nicht gerade freundlich behandelt und 
stellten die Botschaft zwar vor viele Probleme menschlicher, aber kaum je politischer Art. 
Die menschlichen Probleme, die sich unter den deutschen Einwanderern ergaben, waren vielfältig und gelegent-
lich sogar tragisch. In der australischen Gesetzgebung gab es damals die Bestimmung, wonach Neueinwanderer 
erst nach fünf Jahren die für Australier geltenden Fürsorgebestimmungen in Anspruch nehmen konnten.  
Dies war in sofern besonders 
unfair, als die deutschen Ein-
wanderer ja nicht auf gut 
Glück nach Australien gekom-
men, sondern von den austra-
lischen Einwanderungs-
behörden in Deutschland an-
geworben worden waren. 
Nun passierten immer wieder 
Fälle wie z.B. der, dass in 
einer kinderreichen Familie 
kurz nach Ankunft in Austral-
ien der Mann plötzlich starb 
und seine Familie schutz– und 
einkommenslos zurückblieb… 
So entstand schon im Jahr 
nach unserer Ankunft der 
“Deutsch-Australische 
Hilfsverein”, dessen 
Zustandekommen ausschlie-
ßlich der Initiative meiner 
Frau zu verdanken war, die 
es verstand, deutsche und 
australische Freunde für die-
sen Plan zu gewinnen. Je 
länger desto mehr erwies sich 
der Hilfsverein als wichtiges 
Instrument das in zahlreichen 
Fällen viel Gutes tun und 
Schlimmes verhindern konnte. 
 
 
Auszug aus “Unterwegs mit Diplo-
matenpass”, erschienen im Günter 
Olzog Verlag, München 
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        Spendenliste 
 Ein herzliches Dankeschön an alle,  

 die durch ihre Spende die Arbeit des Hilfsvereins unterstützen. 

Wollongong Gruppe $ 250           Die Woche $ 487           Hj & M. Ohff   

 

Hamburg Süd $ 100  

 
 

 

 
 

 Wir trauern um unsere verstorbenen Mitglieder 

 
       Helene Walter     Lothar Sellenthin       

            Horst Althans          Erika Carlov 

 
Wir gratulieren all unseren Mitgliedern, 

die in den vergangenen Monaten Geburtstag gefeiert haben 

und wünschen ihnen für das neue lebensjahr 

alles erdenklich Gute . 

Bleiben Sie gesund und munter! 

 
Ein herzliches Willkommen an unsere neuen Mitglieder ! 

 
Helga Augner  Liselotte Pakulski 
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Die scheidende Präsidentin Dr Christina Albrecht 
bei Ihrer Willkommensrede Generalkonsul H.-J. Steinbach bei seiner Ansprache 

Auch diesmal gab es bei der Tombola wieder tolle Preise zu gewinnen. Glückwunsch an alle Gewinner! 

Die Oohmpa Band aus Newcastle sorgte für beste Unterhaltung. 



...und noch mehr Photos 

Seite 7 

Ausgabe März / April / Mai 2014  

 
 

… und auch unser musizierender 
Weihnachtsmann Siggi Achermann 
sorgte für gute Stimmung. 

Der Cäcilien-Chor aus Croydon  trug stimmungsvolle Weihnachtslieder vor. 

Der VIP Tisch mit unseren Ehrengästen 



Das aktuelle Veranstaltungsprogramm 

Seite 8 

THE  WELFARER 

 
Mo, 10. März Ausflug nach Manly  2. Versuch 
   Nachdem der ursprünglich geplante Ausflug nach Manly im Februar buchstäblich ins 
   Wasser fiel, wollen wir nun einen zweiten Anlauf nehmen. 
   Getroffen wird sich um 9.50 Uhr am Circular Quay. Die Fähre legt um 10 Uhr ab.  
   Nach der Ankunft in Manly wollen wir einen kleinen Spaziergang machen und uns  
   anschließend mit Fish & Chips für den Heimweg stärken. Die Rückfahrt kann in der  
   Gruppe, aber auch individuell erfolgen. 
   Bitte unbedingt vorher anmelden! 

 
 
Mo, 17. März Spiele-Vormittag  
   Es darf wieder gezockt werden! 
   Bringen Sie Ihr Lieblingsspiel mit und zeigen Sie den anderen wie gewonnen wird.  
   Los geht’s um 10 Uhr. 

 
 
Mo, 24. März Seniorengymnastik mit Kaffeeklatsch 
   Frei nach dem Motto “Jeder Schritt macht fit” wollen wir uns ein wenig  
   bewegen. Zur Stärkung gibt’s anschließend Kaffe & Kuchen. 
   Los geht’s um 10 Uhr. 

   
 
  

Mo, 31. März Ausflug zum Parliament House 
   Wir treffen uns um 10 Uhr vor dem Parliament House, 6 Macquarie Street, Sydney 
   um dort an einer geführten Tour teilzunehmen. Anschließend  werden wir gemeinsam 
   zum “Lunchen” gehen. 
   Anmeldeschluss für diese Veranstaltung ist der 24. März 
    

 
 
Mo, 07. April Musikalischer Vormittag  
   Joseph, Hanni & Angelika tragen Lieder aus “Sound of Music vor und anschließend 
   wollen wir noch gemeinsam singen.  Andere musikalische Beiträge sind ebenfalls  
   willkommen. Wir beginnen um 10.15 Uhr. 
 
 
 

Mo, 14. April Bastelstunde 
   Wir wollen geimeinsam Ostereier bemalen und kleine Tischdekorationen   
   basteln. Für Arbeitsmaterialen & Vorlagen ist gesorgt. 
   Kaffee & Kuchen gibt es natürlich auch. Getroffen wird sich wie immer um 10 Uhr. 
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Mo, 21. April Oster-Montag  -Public Holiday- 
   Unser Büro bleibt geschlossen. Es findet kein Treffen in Strathfield statt. 

 
 
Mo, 28. April Ausflug mit dem Bus zum Wollondilly Heritage Centre  
   Los geht die Fahrt um 8.45 Uhr in Strathfield am Bahnhof. Die Fahrt nach The Oaks 
   dauert ca. 1.5 Stunden. Nach unserer Ankunft werden wir Morning Tea haben und  
   anschließend das Museum besuchen. Zum Lunch geht es ins Oaks Hotel. 
   Danach treten wir die Rückfahrt nach Strathfield an. 
   Kosten: Bus $10 & Lunch 
   Bitte unbedingt bis spätestens 14.April anmelden. 

 
 
 

Mo, 05. Mai  Kaffeeklatsch 
   Gemütliches Beisammensein in netter Runde bei Kaffee und Kuchen.  
   Es darf getratscht und geklatscht werden. 
 
 
 
Mo, 12. Mai  Film-Vormittag 
   Gezeigt wird “ Förster-Christel” 
   Filmbeginn ist um 10.15 Uhr. Vorher gibt’s Kaffe & Kuchen 
 

 
 
Mo, 19. Mai  Vortrag  
   Das Thema steht derzeit noch nicht fest. Bei Interesse melden Sie sich  
   bitte nach Ostern in unserem Büro. 

 
 
 
Mo, 26. Mai  Fertigstellung des neuen Welfarer 
   Um tatkräftige Unterstüzung wird gebeten. 
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Bericht der Wollongong Grupppe 
 
Liebe Grüße von der Wollongong Gruppe an alle, die den Welfarer lesen.  
Heute, der 16. Februar, ist ein besonderer Tag im Leben unserer Elly Nassap. Sie hat 
Geburtstag und ist 100 Jahre alt geworden. Elly lebt erst seit einem Jahr in einem Senioren-
heim. “Herzlichen Glückwunsch, liebe Elly.” Wir haben eine große Party für sie geplant. 
 
Unser Treffen im Februar fiel auf den 14. Valentins day. Natürlich war das Thema: 
Schokolade, Rosen, Diamanten und die Liebe.  Einige Gedichte wurden vorgelesen. 
 
Freud und Leid liegen so nah beieinander. So trauern wir auch um zwei Mitglieder, die kürz-
lich gestorben sind. Wir lasen die Lebensgeschichten von Helene Walter und Horst Althans 
vor. Den Angehörigen sprechen wir unser Beileid aus. 
 
Wir heißen unsere neuen Mitglieder Lilo Papulski und Lotte Wett herzlich willkommen bei 
uns. 
 
Ich möchte mich bei unseren vielen Voluntären bedanken: Alle, die einen Lift geben, die 
helfen, dass unsere Treffen so interessant sind. Unserem Deutschen Klub, wo wir uns wie zu 
Hause fühlen können. Alle, die Besuche machen und tröstende Worte aussprechen, die 
Geburstagskarten verschicken, die Listen schreiben, Fotos machen, die Busfahrten organ-
isieren  und den Bus fahren, und die, die unsere Finanzen verwalten. “Danke schön.” 
Allen unseren Kranken wünschen wir gute Besserung und allen, die Geburtstag haben, 
gratulieren wir. 
 
 
          
          
          
          
          
          
    
 
         
        Ihre Helga Schulze 
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  Thema: Atemnot (Dyspnoe) 
  Kommen Sie auch andauernd aus der Puste? 
  Viele von Ihnen halten das sicherlich für eine ganz normale  
  Alterserscheinung, jedoch sollte man der Ursache dieser Atemnot auf  
  den Grund gehen, können sich dahinter doch einige schwerwiedgende 
  Erkrankungen verbergen. 
 
Was ist Atemnot ? 

Atemnot ist ein Zustand erschwerter Atemtätigkeit, die als unangenehm, streckenweise sogar als lebensbed-
rohlich empfunden wird. 
Verlaufsformen 
Man unterscheidet a) akute Atemnot : plötzliches und heftiges Auftreten, z.B. bei allergischer Reaktion      
        b) chronische Atemnot: schleichender Verlauf 
 
Kommt es zur Dyspnoe unter starker körperlicher Belastung, ist dies eine völlig normale Reaktion; haben Sie 
jedoch bereits bei geringfügiger körperlicher Arbeit (Spaziergang) oder gar in Ruhe und/oder beim 
Sprechen Schwierigkeiten beim Atmen, sollten Sie unbedingt einen Arzt aufsuchen. 
 
Ursachen für eine Atemnot 
- Alle Krankheiten, die zu einer Verminderung der Sauerstoffaufnahme oder krankhafter  
  Verarbeitung durch die Atmungsorgane führen.  
  Hierzu zählen alle Erkrankungen der Lunge und des Herzmuskels: 
  Asthma, Lungenentzündung, Bronchitis, Embolie, Krebs, Blutarmut (Anämie), Herzinsuffizienz,   
  Bluthochdruck u.a. 
- Psychosoziale Faktoren 
 
Behandlung der Atemnot 
Die Behandlung richtet sich nach dem individuellen Krankheitsbild.  
Im Notfall erfolgt in der Regel zunächst die Verabreichung von Sauerstoff. 
Akute Erkrankungen der Atemwege (z.B. Bronchitis) werden anschließend medikamentös behandelt.  
Auch bewährte Heilkräuter wie Minze, Melisse, Lavendel, Kamille und Knoblauch können in Form von Tees,  
Dampfbädern oder feuchten, warmen Umschlägen verabreicht werden und durch ihre schleimlösende  
Wirkung zu einer Linderung der Beschwerden führen. 
Bei chronischer Erkrankung der Atemwege z.B. Asthma kommt es ebenfalls zum Einsatz von Medikamenten, 
z.B. in Form eines Inhalators.  
Wird die Atemnot durch ein Herzleiden verursacht,  muss zunächst die Grunderkrankung behandelt werden. 
Bei einer psychisch bedingten Atemnot, wird von Psychologen eine individuell auf den Patienten angepasste 
Therapie entwickelt. 
Grundsätzlich gilt: Situationen, in denen es verstärkt zur Atemnot kommt, zu meiden. 
 
 
 
 
         Auszüge entnommen aus: Atemnot.net,  Symptomat.de, 

                   Herzstiftung.de 
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Deutschsprachige Katholische Gemeinde Sydney 

 

St. Christophorus  
Kirche & Gemeindezentrum:  112 Edwin Street North, Croydon  NSW 2132 

      Sonntagsmesse um 9.00 Uhr 
 

St. Raphael 
Kirche & Gemeindezentrum:  136 Reservoire Road, Blacktown  NSW 2148 

           Sonntagsmesse um 11 Uhr 
 

Über unser vielfältiges Angebot informiert Sie unser Gemeindebrief  
“KIRCHE DOWN UNDER” 

Kontaktieren Sie unser Büro, wenn Sie den Gemeindebrief regelmäßig zugeschickt  
bekommen möchten. 

 
Connie Griebe  Tel. (02) 9716 9021 oder 0404 104 231 

E-mail: mail@dkg-sydney.com 
www.dkg-sydney.com 

 

 

Deutsche Evangelisch-Lutherische Kirche, Sydney 

 

Martin Luther-Kirche 
90 Goulburn Street, Sydney 

Gottesdienst:  Sonntags 11.00 Uhr 
 

Gnadenfrei Kirche 
10 Gurney Road, Chester Hill 

Gottesdienst: Sonntags 8.30 Uhr 
 

Postanschrift: Pastorin Andrea Pistor & Pastor Thomas Dietl 
       44 Elgin Street, Gordon NSW 2072     
            Tel: (02) 8040 7025 ,  Mobile: 0450 046510 
                                               E-mail: pastor@kirche-sydney.org.au 
       www.kirche-sydney.org.au 
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Our Australian Lawyers and foreign law consultants from Germany and Switzerland 
Are specialised in inheritance claims, estate planning, will drafting and probate applications in Australia 

and overseas. 
 

Australische Rechtsanwälte und Juristen aus Deutschland und der Schweiz,  
die sich auf Beratung im Erbrecht, insbesondere in Hinblick auf Erstellung von Testamenten, 

Erbscheinanträgen und Geltendmachung von pflichansprüchen in Australien und Übersee spezialisiert haben. 
 

For further information, please contact Norbert Schweizer or Michael Kobras. 
 

Schweizer Kobras 
Lawyers & Notaries 

Level5, 23-25 O’Connell Street 
Sydney  NSW 2000 

Phone: + 61 2 9223 9399 
Fax: + 61 2 9223 4729 

E-mail: mail@schweizer.com.au 
Internet: www.schweizer.com.au 

 
All mail to be send to: PO Box H283, Australia Square  NSW 1215 

 

http://www.schweizer.com.au/index.htm
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We are an Australian owned family company caring for the needs  

and traditions of the German speaking Community. 
 

We offer a personal and dignified service at an affordable price. 
Arrangements can be made at our office or in your home. 

 
 

   Special Rates apply for members of the Australian German Welfare Society. 
 

9747 4000 
143 Liverpool Road 

Burwood  NSW 2134 
 

All suburbs   24 hours   7 days 

 
Liberty Funerals provide a large range of services  

that will allow you to choose an appropriate funeral  
that will be conducted professionally and with dignity. 

We cater for all cultures, religions and non-religious services. 
We endeavour to provide services that cater for all budgets  

      and within all areas of Sydney Metropolitan and beyond.  
 

      Tel. 9649 9855 / Fax: 9649 9477 
             37 Queen Street, Auburn  NSW 2144  

 
     All suburbs    24 hours    7 days 

 



1 A Leicester Avenue, Strathfield  NSW 2135 

Telefon/Fax (02) 9746 6274 

E-mail: agwssyd@bigpond.com.au 

www.agwssydney.org.au 

Unsere Bürozeiten:  MO – DO 10.00 – 14.00 Uhr 

 

 

Unsere Gruppentreffen: 
 

 Cabramatta 
 Tag/Uhrzeit: Jeden Dienstag von  9.30-12.00 Uhr 
 Adresse: Deutsch-Österreichischer Club, 75 Curtis Street, Cabramatta 
 Gruppenleiterin: Judith Klaus 
 
  
 Strathfield 
 Tag/Uhrzeit: Montags 9.30-12-00 Uhr 
 Adresse: AGWS, 1A Leicester Av., Strathfield 
 Kontaktperson: Silke Giesler 
 
 
 Wollongong 
 Tag/Uhrzeit: Immer am  2. Freitag eines Monats  von 10.00 -12.00 Uhr 
 Adresse: AGA Klub, Northcliffe Drive, Kembla Grange 
 Gruppenleiterin: Helga Schulze 
 

 

A U S T R A L I A N  -  G E R M A N  W E L FA R E  S O C I E T Y  








